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Deutſches Reich.
Halle a. S., 9. Februar.

Deutſcher Landwirtſchaftsrat. Aus Anlaß ſeiner dies
jährigen Tagung hielt der Deutſche Landwirtſchaftsrat Donnerstag
abend im Kaiſerhof ein Feſtmahl ab, zu dem etwa 50 Gäſte
geladen waren unter ihnen der Reichskanzler Fürſt
von Bülow, die Miniſter Freiherr von Rheinbaben, von Pod-
bielskti, von Bethmann Hollweg Dr. Delbrück, der
Präſident des Reichstags Graf von Balleſtrem, Chef der
Reichskanzlei Geheimrat von Loebell, Polizei Präſident von
Borries, die Geſandten Graf Lerchenfeld, Graf von Hohenthal
und Bergen, von Oertzen und Dr. Klügmann, Unterſtaatsſekretär
im Reichsamt des Jnnern Wermuth, Unterſtaatsſekretär im
Landwirtſchaftsminiſterium von Conrad, Profeſſor von Behring,
Präſident des Reichsgeſundheitsamtes Geheimrat Bumm. Der
Reichskanzler hatte den Ehrenplatz neben dem Vorſitzenden des
Landwirtſchaftsrates Grafen von Schwerin-Löwitz inne.

Jn der Donnerstag-Sitzung des Deutſchen Landwirt-
ſchaftsrates hielt Profeſſor Behring einen Vortrag über
Tuberkuloſeimpfung beim Rindvieh und hygieniſche Miſch-
erzeugung. Jm Verlaufe ſeines Vortrages erklärte Profeſſor
Behring, daß er ſein neues Tuberkuloſemittel für Menſchen
nicht früher als im Herbſt dieſes Jahres freigeben werde.

Aus Südweſtafrika. Oberleutn. Richard Schroeder,
geb. am 17. 6. 1875 zu Glogau, früher im 8. Weſtpreußiſchen
Jnf.-Regt. Nr. 175, am 16. Januar 1906 beim Sturm auf
die Höhlen Ngutes durch Schuß ins Auge gefallen. Am
1. Februar 1906 im Gefecht bei Autas leicht verwundet:
Hauptmann Fedor von Boſſe, geboren am 24. 5. 72
zu Hannover, früher im 1. See -Bataillon Streifſchuß
rechter Unterarm. Unteroffizier Otto Röder, geboren
am 12. 10. 83 zu Düſſſeldorf, früher im Königin-
EliſabethGarde GrenadierRegiment Nr. 3; Fleiſchſchuß rechten
Oberſchenkel. Ferner Gefreiter Martin Kröber, geboren
am 18. 11. 83 zu Leipzig, früher im 7. königlich ſächſiſchen
Feldartillerie- Regiment Nr. 77, am 28. Januar durch Poſten
in Narichas ſchwer verwundet; Schuß Arm, Achſelhöhle,
Rücken. Reiter Franz Dallmann, geboren am 18. 8. 83
zu Venzlaffshagen, früher im Kaiſer-Franz-Garde-Grenadier-
Regiment Nr. 2, am 4. Februar 1906 im Lazarett Keetmans-
hoop an Nierenentzündung geſtorben.

Von den kaiſerlichen Majeſtäten. Zur Abendtafel bei
dem Kaiſerpaar waren Mittwoch geladen General- Adjutant
v. Löwenfeld und Admiral von Hollmann, zum Tee Graf und
Gräfin Saurma-Lorzendorf. Donnerstag morgen unternahmen
beide Majeſtäten einen Spaziergang im Tiergarten ſpäter
hatte der Kaiſer eine Konferenz mit dem Reichskanzler und
hörte dann im Königlichen Schloß die Vorträge des Chefs des
Jngenieur- und Pionierkorps und General-Jnſpekteurs der
Feſtungen, des Kriegsminiſters, des Chefs des Generalſtabes
der Armee und des Chefs des Militärkabinetts.

Das Kronprinzenpaar iſt Mittwoch abend vom Marmor-
palais nach dem Stadtſchloß in Potsdam übergeſiedelt und
wohnt jetzt dort.

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts von Tſchirſchky
und Bögendorff, bisher preußiſcher Geſandter bei den Hanſeſtädten und
den beiden Mecklenburg, traf heute in Schwerin ein, um vom Groß-
herzog in Abſchiedsaudienz empfangen zu werden.

Der Bundesrat hat in ſeiner Donnerstags Sitzung dem Aus
ſchußbericht über den Entwurf eines Geſetzes wegen authentiſcher

Erklärung und Aenderung des Schutztruppen-
geſetzes vom 7./18. Juli 1896 ſowie dem Ausſchußbericht über die
Entwürfe des Statiſtiſchen Warenverzeichniſſes, des Verzeichniſſes der
Maſſengüter ſowie die Ausführungsbeſtimmungen und Dienſtvorſchriften
zu dem Geſetze, betr. die Statiſtik des Warenverkehrs des deutſchen
Zollgebietes mit dem Auslande zugeſtimmt.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages beriet Donnerstag den
oſt afrikaniſchen Etat weiter. Bei Beratung des Kapitels
„Zivilverwaltung“ wurde die Frage der Trennung der Zivil- von
der Militärverwaltung eingehend erörtert. Die Poſition „Zentral-
verwaltung“ wurde genehmigt. Bei der Poſition „Lokalverwaltung“
wurde die Beratung abgebrochen.

Die Steuer- Kommiſſion des Reichstages beendete Donnerstag die
Beratung der Zigarettenſteuer.

Die Wahlprüfungs- Kommiſſion des Reichstages hat die Wahl
Le v. Kardorff (Rp., 3. Breslau) einſtimmig für gültig
erklärt.

Verhandlungen über Eiſenbahngemeinſchaft und
Tarifreform. Die Verkehrsminiſter von Württemberg, Bayern
und Baden ſind in Berlin eingetroffen, um gemeinſam mit
dem preußiſchen Miniſter von Budde über die ſchwebenden
Fragen der Eiſenbahngemeinſchaft und Tarifreform zu verhandeln.

Noheiſen-Syndikat. Wie die „Kölniſche Zeitung“ hört, haben
die in Köln geführten Verhandlungen ergeben, daß bei allen Werken
die grundſätzliche Geneigtheit beſteht, das Roheiſenſyndikat im weſent
hen auf der bisherigen Grundlage für drei Jahre zu erneuern. Die
Verhandlungen dauern indeſſen noch fort und werden noch geraume
Zeit in Anſpruch nehmen. Dasſelbe Blatt meldet aus Aachen Nachdem
bei der Vereinigungs- Geſellſchaft im Wurmrevier die Arbeiten an der
neuen Schachtanlage ſoweit gediehen ſind, daß für den Weiterausbau
die Mittel bereit geſtellt werden müſſen, beabſichtigt die Verwaltung
die Erhöhung des Aktienkapitals um zwei Millionen Mark.

Die Steuer- Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes erledigte

Freitag, 9. Februar 1906., Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VlIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Habe a. S.

Die Kammer der Abgeordneten in Württemberg hat Dienstag
den Geſetzentwurf betr. die Aenderung des Berggeſetzes,
wonach das Schürfen nach Salz und Soolquellen ausſchließlich dem
Staate vorbehalten bleibt, einſtimmig angenommen. Der Geſetz
entwurf betr. die durch die Verfaſſungsreviſion notwendig gewordene
Abänderung und Ergänzung des Landtagswahlgeſetzes wurde
in der Schlußabſtimmung mit 68 gegen eine Stimme angenommen.

Als Eideshelfer der Sozialdemokratie wird der „Ham-
burgiſche Korreſpondent“ von der nationalliberalen Korreſpondenz
„Politiſcher Tagesdienſt“ gekennzeichnet. Es heißt da:

„Der freiſinnige Abgeordnete Dr. Mugdan iſt ſeit Jahr und Tag
der Sozialdemokratie beſonders verhaßt, weil er in der Lage iſt, den
Terrorismus dieſer Partei dort, wo ſie an der Macht iſt nämlich
in den Krankenkaſſen an der Hand von Beiſpielen aus der Praxis
feſtzunageln. Solche praktiſchen Beweiſe ſind wertvoller als die längſten
allgemeinen Reden gegen die Sozialdemokratie weil ſie das Weſen
dieſer Partei viel beſſer veranſchaulichen. Wer alſo überhaupt ein
Gegner der Sozialdemokratie iſt, ſollte ſich darüber freuen, daß
gerade ein linksliberaler Abgeordneter mit ſo wueirkſamen
Waffen gegen dieſe Partei kämpft. Der „Hamburgiſche Korre-
ſpondent“ aber hält es für angebracht, Herrn Mugdan zu dis-
kreditieren, indem er ihm häßlichſte Strebereien vorwirft: er wolle ſich
nur „oben“ bemerkbar machen, um in ein Miniſterium hineinzukommen.
Jm übrigen hat Herr Mugdan, ſchon bevor er Abgeordneter wurde, gegen
den ſozialiſtiſchen Terrorismus in den Krankenkaſſen gekämpft und ſich
dadurch den Dank der Berliner Aerzteſchaft, die beiläufig auch zum
großen Teil freiſinnig iſt, erworben. Es braucht kaum geſagt zu werden,
daß der „Vorwärts“ den Angriff des „Hamburgiſchen Korreſpondenten“
gegen Herrn Mugdan mit behaglichem Schmunzeln abdruckt.“

Dentſcher Reichstag.
38. Sitzung vom 8. Februar 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch Graf Poſadowskh.
Bei ſchwachem Beſuch ſetzt das Haus die zweite Leſung des

Etats beim Etat des Reichsamts des Jnnern, Titel „Gehalt des
Staatsſekretärs“, fort.

Abg. Lehmann (nl.) Solche Arbeitszeiten, wie ſie der Abg.
Hus geſchildert hat, hält gar kein Menſch aus, ſie ſind eine Un-
möglichkeit. Nicht einmal Pauſen ſollen die Arbeit unterbrechen!
Da hört doch die Gemütlichkeit auf. (Heiterkeit.) Reden Sie (zu

den Soz.) was Sie wollen, bis jetzt haben Sie alle ſozialpolitiſchen
Geſetze abgelehnt. Jhre revolutionären Phraſen ſind am aller-
wenigſten geeignet, uns zu weiteren ſozinlreformatoriſchen Arbeiten
zu begeiſtern. Man hat hier den Abſchluß von Tarifverträgen
empfohlen. Die Textilarbeiter lehnten ſolche Tarifverträge einfach
ab, als wir die Zuziehung auswärtiger Gewerkſchaftsbeamten ver
weigerten. Jch wundere mich, daß Abg. Hus nach der Reichs
regierung ruft, ſonſt bekämpfen doch die Sozialdemokraten die Maß
nahmen der Regierungl Graf Poſadowsky hat den Arbeitern
anerkennende Worte gewidmet. Lobeserhebungen auf das Unter-
nehmertum habe ich von ihm noch nie gehört. (Sehr gutl rechts.
Man kann von Mangel an Opferwilligkeit der Unternehmer nicht
reden, denn wie oft iſt es mit Hohn und Spott zurückgewieſen
worden, wenn ſie hilfreich ihre Hand entgegengeſtreckt haben. Die
Hauptſache iſt für Sie (zu den Soz.), daß Jhr Parteiweizen blüht.
Daher ſäen Sie Haß und Unzufriedenheit unter die Arbeiter.
(Lärm bei den Soz. Sehr gut! rechts.) Wann endlich werden
den deutſchen Arbeitern die Augen aufgehen? Möchte der chriſtliche
Arbeiterverein anfangen, eine friedliche Tätigkeit zu entfalten.
(Beifall.

Abg. Schack (wirtſch. Vgg.) Die Anſichten des Staatsſekretärs
über den Mittelſtand ſind nicht zutreffend. Es handelt ſich hier um
den ſelbſtändigen Teil des Mittelſtandes, die ſelbſtändigen Hand-
werker. Dieſe Handwerker haben aber aus den Reden des Staats-
ſekretärs für ihre Wünſche nur ein „Nein“ herausgehört. Tarif-
verträge ſind eine nützliche Einrichtung, wenn ſie auch kein Allheil-

nittel bieten. Tarifgemeinſchaften ſind deshalb beſonders wertvoll,
weil ſie die Lehre der Sozialdemokratie von der Jntereſſengegner-
ſchaft zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer als falſch darſtellt.
Arbeitskammern wären außerordentlich wertvoll. Jch begrüße die
Ankündigung des Entwurfs über die Rechtsfähigkeit der Berufs-
vereine, möchte der Entwurf ſo ausfallen, daß er für Reichstag und
Regierung annehmbar iſt. Beifall rechts.) Jch hoffe, daß die
Regierung keine Beſtimmung hineinarbeitet, die mit der Rechts
fähigkeit an ſich nichts zu tun hat und die Bewegungsfreiheit der
Berufsvereine einengt. Wenn ſo etwas im Werke ſein ſollte, ſo
bitte ich die Regierung, noch einmal die Männer der Praxis, die
Vertreter der Berufsvereine zu hören. Recht enttäuſcht ſind die
Handlungsgehilfen von dem, was der Staatsſekretär über die Sonn-
tagsruhe geſagt hat. Sie erweiſen, wenn Sie den Forderungen der
Handlungsgehilfen mehr entgegenkommen, der ſittlichen und
geiſtigen Wohlfahrt unſeres Volkes einen großen Dienſt. Die
Kaufmannsgerichte haben ſich gut bewährt, wir bedauern, daß ein
weiterer Ausbau noch nicht möglich iſt. Die Tätigkeit der Handels
kammern erkennen wir an, aber ſie können uns von der Forderung
der Handelsinſpektoren nicht abbringen. Kein Stand iſt in ſeiner
Exiſtenz ſo abhängig von dem Zeugnis ſeines Prinzipals wie der der
Handlungsgehilfen. Ein ſchwerer Mißſtand iſt das Lehrlings-
unweſen und die Lehrlingszüchterei. Sie (zu den Soz.) haben
allerdings recht, wenn ſie dieſe Forderung bekämpfen, denn ſie führt
logiſch die Reihe aufwärts zum Befähigungsnachweis. Jch begrüße
es, daß die Sozialdemokratie ihre revolutionären Beſtrebungen in
den Vordergrund ſtellt und daß ſie hier ſo ſchreit, denn dadurch ver
n r ihre Schrecken. Es muß doch Frühling werden. Beifall
rechts.

Abg. Pauli- Potsdam (konſ.): Die Genoſſenſchaften allein
können das Handwerk nicht retten. Die Einkaufsgenoſſenſchaften
haben ſchon Schwierigkeiten bei der Verteilung der Rohprodukte
und bei den Produktivgenoſſenſchaften beſtehen auch Schwierig-
keiten. Wir ſollten eine Tiſchlereifeuerverſicherung ins Leben
rufen, weil die beſtehenden Verſicherungsgeſellſchaften zu hohe
Prämien forderten. Nach den trüben Erfahrungen ſind die Hand
werker vom Genoſſenſchaftsweſen nicht mehr all zu begeiſtert. Jch

Donnerstag die 85 9 bis 11 des Einkommenſteuergeſetzes, z gebe zu, daß der deutſche Arbeiter einen großen Anteil am Auf-
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ſchwung der deutſchen Jnduſtrie hat. Mit in Betracht kommen
aber auch unſere Handels und Geſchäftsleute. Auch das Unter-
nehmertum hat durch ſeine Gründungen mitgeholfen. Alſo nicht
allein die Arbeiter dürfen den Erfolg auf ihr Konto ſchreiben. Die
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe iſt ſelbſt von den Prinzipalen
als durchführbar bezeichnet worden. Möchte mit der Sonntags-
ruhe die Sonntagsheiligung ſich verbinden. Wenn die Handwerks
meiſter gegen ungerechte Forderungen ihrer Arbeiter ſich zu-
ſammenſchließen, können Sie (zu den Soz.) nicht von Terroris-
mus reden. Jch wünſche, daß ſich Arbeitgeber und Arbeitnehmer
auf der Grundlage ihrer Verbände zuſammenzufinden zum Wohle
beider Teile. Dann wird zwiſchen beiden Parteien eine Einigung
erfolgen. (Lebh. Beifall.

Abg. Eickhoff (frſ. Vp.) nimmt den Abg. Dr. Mugdan gegen
die perſönlichen Angriffe des Abg. Stücklen in Schutz. Graf
Poſadowsky hat das Wort geſprochen: Auch in der Politik iſt
ſtrengſte Wahrheitsliebe und ſtrengſte Gerechtigkeit die beſte
Taktik. (Zuruf b. d. Soz.: Sagen Sie das auch Mugdan!l) Etwas
beſſere Manieren ſollten Sie ſich wirklich angewöhnen. (Unruhe bei
den Soz.) Unſere Aufgabe muß es ſein, unſere Arbeiter zu prak-
tiſcher ſozialpolitiſcher Arbeit zurückzugewinnen. Die Mißſtände
der ſozialdemokratiſchen Krankenkaſſen ſind allgemein zutage ge-
treten.

Abg. v. Gerlach (frſ. Vgg.): Die letzten Jahre ſind auf ſozial-
politiſchem Gebiete durchaus unfruchtbar geweſen. Wir werden
abwarten müſſen, ob das kommende Geſetz über die Rechtsfähigkeit
der Verufsvereine uns befriedigen kann. Jm kommenden Jahre
treten die neuen Handelsverträge in Kraft. Mir ſcheint, daß da
etwas geſchehen könnte.

Abg. Sachſe (Soz.) Aus dem Zentrum heraus iſt wieder von
ſozialdemokratiſchen Terrorismus geredet worden. Jch kann in
dem Falle aus Altenſachſen mitteilen, daß die Sache gar nicht
wahr war. Redner führt Fälle an, aus denen heraus er den
katholiſchen Arbeitern Terrorismus vorwerfen will. Die chriſt-
lichen Gewerkſchaften ſind nur für die Arbeiter der Großinduſtrie
nach dem berühmten Satze: „Heiliger Sebaſtian, (Stürmiſche
Heiterkeit) verſchon' mein Haus, zünd andere an!“ Die Regierung
iſt an der Mißſtimmung in den Kreiſen der Arbeiter Schuld.
Redner fordert ſchließlich für alle Bergwerksbetriebe Arbeiter
kontrolleure.

Abg. Bargmann (frſ. Vp.) Nach den erregten Verhand
lungen der letzten Tage möchte ich Jhre Aufmerkſamkeit auf den
Vogelſchutz lenken, ein Thema, das gewiß geeignet iſt, die Nerven
zu beruhigen. Wo bleibt die uns für dieſes Jahr verſprochene
Novelle zum Vogelſchutzgeſetz? Jſt die internationale Konvention
ſchon ratifiziert? Die Loſung muß durchaus ſein: Neben dem
Schutz der Menſchen Schutz der Vögel!

Dienstag 1 Uhr: Fortſetzung. Schluß 6 Uhr.

(Nachdruck verboten.)

XXll. Landtag der Provinz Sachſen.
4. Sitzung.

e. Merſeburg, S. Februar 1906.
Vorſitzender: Exzellenz Graf von Wartensleben-

Rogäſen. Zur Führung des Protokolls und der Rednerliſte fun
gieren die Schriftführer Abg. Oberbürgermeiſter Wadehn-
Weißenfels und Landrat von Borcke Liebenwerda.

Es wird mit der erſten Beratung der Vorlage betr. die Ver
beſſerung der Vorflut- und Schiffahrtsverhält-
niſſe in der unteren Havel begonnen, worüber Landes-
rar Geheimrat Sche de referiert.

Der 19. Provinzial-Landtag der Provinz Sachſen hatte unter
dem 6. März 1901 beſchloſſen, zu den Baukoſten der vom Staate
geplanten Verbeſſerung der Vorflut- und Schiffahrtsverhältniſſe in
der unteren Havel abzüglich des auf die Schiffahrtsverbeſſerung
entfallenden und vom Staate ganz zu übernehmenden Anteils
in Gemeinſchaft mit der Provinz Brandenburg ein Fünftel bis zum
Höchſtbetrage von 1 555 000 Mk, beizutragen. Dieſer Beitrag ſollte
mit 15 Prozent von der Provinz Sachſen und mit 85 Prozent von
der Provinz Brandenburg aufgebracht werden. Nach demſelben
Verhältniſſe ſollten die Unterhaltungskoſten für die Vorflutanlagen
auf die beiden Provinzen verteilt werden. Gleichartige Beſchlüſſe
wurden vom Provinzial- Landtage der Provinz Brandenburg
gefaßt. Drei Jahre ſpäter ergingen die beiden Geſetze vom
4. Auguſt 1904 betreffend die Verbeſſerung der Vorflut in der
unteren Oder, der Havel uſw. und betreffend Maßnahmen zur
Verhütung von Hochwaſſergefahren in der Provinz Brandenburg
und im Havelgebiete der Provinz Sachſen, durch welche eine um-
faſſende Regelung der Angelegenheit herbeigeführt und die von den
beiden Provinzen freiwillig übernommenen Leiſtungen geſetzlich
feſtgelegt wurden. Die Königliche Staatsregierung ſah ſich aber
im Jahre 1905 zur Ausarbeitung eines neuen Bau-
projektes veranlaßt, welches in der Hauptſache von den be
ſonderen Vorflutwegen neben der Schiffahrtshavel abſieht, die not-
wendige Verbeſſerung der Vorflut im weſentlichen durch Ver-
breiterung und Vertiefung der Schiffahrtshavel ſelbſt erreichen und
durch den Einbau dreier Wehre in die Havel die Möglichkeit
ſchaffen will, in trockenen Jahreszeiten das Havelwaſſer zu Schiff
fahrts- und Meliorationszwecken anzuſtauen. Das neue Projekt
verdient den Vorzug vor dem älteren. Denn es trägt nicht nur
in weit vollkommenerem Maße den von der Pro
vinzial- Verwaltung in erſter Linie zu berückſichtigenden Jnter-
eſſen der Landwirtſchaft Rechnung, ſondern es
wird ſich nach den aufgeſtellten Berechnungen ſowohl inbezug auf die
erſtmalige Herſtellung wie auf die laufende Unterhaltung der An
lagen erheblich billiger ſtellen. Während die Ausführung des
älteren Projekts vorausſichtlich nur mit einer Ueberſchreitung der
Anſchlagsſumme um rund 600 000 Mk. zu ermöglichen ſein würde,
wird nach den aufgeſtellten Berechnungen bei Ausführung des neuen
Proj-kts auf eine Erſparnis von 58 000 Mk. gehofft werden dürfen.
Und während bei dem älteren Projekte die laufende Unterhaltung
vorausſichtlich einen Koſtenaufwand von rund 59 200 Mk. ver
urſachen würde, ſind die Unterhaltungskoſten bei dem neuen Pro-
jekte nur auf rund 35 600 Mk. berechnet worden. Jnfolgedeſſen



hat ſich der Provinzialausſchuß gegenüber der Königlichen Staatsn u en neuen Projekte vorbehaltlich der Entſchließung
des Provinzial Landtags grundſätzlich zuſtimmend geäußert,
hat jedoch hieran gewiſſe Vorbehalte im Intereſſe der Wo
Sachſen geknüpft, über welche die Verhandlungen mit der König
lichen Staatsregierung noch nicht zum Abſchluſſe gekommen ſind.
Das kann erſt geſchehen, wenn die techniſche Prüfur des erſt vor
kurzem fertig geſtellten neuen Profekts in der Mini terialJnſtang
beendet iſt und die Reſſortminiſter endgültige Stellung zu dem
ſelben genommen haben. Der Provinzialausſchuß ſieht ſich des
halb zurzeit außer Stande, dem Provinzial Landtage beſtimmte
Vorſchläge bezüglich des neuen Projekts zu unterbreiten. Anderer-
ſeits würde ein allzugroßer Zeitverluſt entſtehen, wenn man die
von der Königlichen Staatsregierung geforderte end ültige Ent
ſcheidung der Provinzialverwaltung über das neue rojekt dem
vorausſichtlich erſt nach zwei Jahren wieder zuſantmentretenden
Provinzial Landtage vorbehalten wollte. Der Provinzialausſchuß
ſieht ſich deshalb zu der Bitte genötigt, die Entſcheidung ihm zu
überlaſſen und durch den Referenten dem Provinzial Land

tage folgenden Antrag: te f Provingial Landtag ermächtigt den Provinzialausſchuß:
einer etwaigen Abänderung des dem Provinzial- Landtage von
1901 vorgelegten Entwurfs zur Regulierung der unteren Hoavel
zuzuſtimmen und alle aus dieſem Anlaſſe notwendig werdenden
oder zweckmäßig erſcheinenden Erklärungen inbezug auf die Aus-
führung und die Unterhaltung der Anlagen für den Provinzial
verband abzugeben mit der Einſchränkung, daß der Beitrag des
Provinzialverbandes zu den Ausführungskoſten die frühere Be
willigung von höchſtens 233 000 Mk. nicht überſchreitet.

In der Debatte nimmt zuerſt das Wort Abg. Landrat von
Schenck Genthin, der als Vertreter des Kreiſes Jerichow II
einige Abänderungen wünſcht, ebenſo Abg. Landrat von Jago wo-
Oſterburg, welcher die Sache nicht ohne weiteres dem Provinzial
ausſchuß überlaſſen möchte, da das Projekt noch gar nicht fertig
im Entwurf vorliege. Er will Gewißheit haben, daß bei dem
neuen Projekt die Intereſſen der Angehörigen der Provinz Sachſen
gewahrt ſind. Redner beantragt deshalb Vertagung und went.
zur gegebenen Zeit die Einberufung eines außerordentlichen Land
tages. Regierungspräſident von der Sch ulenburg als Ver
treter des in Frage kommenden Gebietes in der Provinz Branden-
burg ſpricht gegen die Aufſchiebung. Er vergleicht das alte und
das neue Projekt und weiſt nach, daß letzteres bedeutend beſſer ſei;
im weiteren erörtert Redner techniſche Fragen und betont ebenfalls,
daß die Förderung des vorliegenden Projektes der Regierung im
Intereſſe der Landwirtſchaft ſei. Auch Abg. Graf Hue de

rais äußert ſich in ähnlichem Sinne. Abhülfe ſei dringend not
wendig, die Lage an der unteren Havel ſei außerordentlich traurig.
Er bittet, den Widerſpruch in dieſem Falle beiſeite zu laſſen und
dem Provinzialausſchuß die Vollmacht für das weitere Vorgehen
zu erteilen. Abg. Landrat v. JagowOſterburg fragt in er-
regtem Tone, warum man denn den Landtag überhaupt einberufe,
wenn er ſolche wichtigen Vorlagen nicht ſelbſt erledigen ſoll.
Exzellenz Oberpräſident Dr. v. Boetticher: Der Abg. von
Jagow hat ja nicht Unrecht, wenn er ſolche Entſcheide vom Land
tag ſelbſt gefaßt haben möchte. Wir befinden uns aber in einer
Zwangslage. Das Projekt iſt noch nicht fertig, andererſeits iſt
eine weitere Verſchiebung um zwei Jahre nicht angängig. Auch
der Landtag der Provinz Brandenburg wird die Sache voraus-
ſichtlich dem Provinzial-Ausſchuß überlaſſen. Man darf doch zum
Ausſchuß das Zutrauen haben, daß er nicht einem Projekte ſeine
Zuſtimmung geben wird, das die Intereſſen unſerer Provinz nicht
in weiteſtgehendem Maße berückſichtigen wird. Vei dem neuen
Entwurf ſind auch die Fachleute, die Deichhauptleute uſw. zu
ezogen worden, welche denſelben vollkommen billigen. Jch bitte
ie, dem Antrage des Ausſchuſſes zuzuſtimmen. Die Ange-

legenheit wird einer Kommiſſion von 15 Mitgliedern zur
Vorberatung zugewieſen.

Es folgt der Bericht der Anſtaltskommiſſion über die Vor-
lage betr. Kanaliſation der Landes-Heil- und
Pflegeanſtalt zu Alt-Scherbitz. Berichterſtatter für
die Kommiſſion Abg. Landrat v. Wedel-Eisleben, welcher
folgende Anträge ſtellt und begründet:

Der Provingzial-Landtag wolle
a) für die Umänderung der Torfſſtreukloſetts der Landes-Heil-

und Pflege- Anſtalt AltScherbitz in Waſſerſpülkloſetts ſowie
für die Einrichtung einer Kanaliſations- und Kläranlage bei
derſelben Anſtalt einen Koſtenbetrag von insgeſamt 144 000
Mark bewilligen und

b) genehmigen, daß die Hälfte dieſes Betrages mit 72 000 Mk.
aus den Mitteln des Haushaltsplans für 1906,/07 Deckung
findet, während die zweite Hälfte zunächſt vorſchußweiſe ver-
ausgabt und in den Haushaltsplan 1908,09 eingeſetzt wird.

Die Vorlage wird ohne Debatte einſtimmig angenommen.
Ebenſo wird von den folgenden Vorlagen ohne jede Debatte

Kenntnis genommen und dieſelben genehmigt:
Bericht der Feuerſozietäts- Kommiſſion über den Verwaltungs

bericht des Generaldirektors der Land-Feuerſozietät
des Herzogtums Sachſen für 1908, 1904 und 1905 und
die Rechnungen der Sozietät für 1908 und 1904. Bericht
erſtatter Abg. Landrat v. Wedel-- Eisleben.

Bericht derſelben Kommiſſion über die Rechnungen der
Magdeburger Land-Feuerſozietät für 1903 und
1904 und Verwaltungsbericht für dieſelben Jahre. Bericht
erſtatter derſelbe.

Bericht derſelben Kommiſſion über die Rechnungen der
Provinzial-Städte-Feuerſozietät für 1903,1904, 1905. Berichterſtatter Abg. Bürgermeiſter Knobloch-
Sangerhauſen.

Bericht derſelben Kommiſſion über die Rechnungen über den
Verwaltungskoſtenfonds der Provinzialſtändiſchen
Feuerſozietäts- Kaſſe zu Merſeburg für 1903, 1904.

Berichterſtatter Abg. Amtsvorſteher Gckolt Cöpernitz.
Bericht derſelben Kommiſſion über die Vorlage betr. Aende-

rung der 88 1, 7 und 9 des Reglements der Magdeburgi-
ſchen Land-Feuerſozietät. Berichterſtatter Abg.
Bürgermeiſter SchaumburgSchönebeck.

Bericht derſelben Kommiſſion über die Aenderung des Jahres-
AusgabeEtats der Provinzial Städte-Feuerſozie-
t ät zu Merſeburg für 1906, 1907. Berichterſtatter derſelbe.

Bericht des ProvinzialLandtagsVorſtandes betr. die Wahl-
verhandlungen über die für 1906--1911 neu gewählten 129 Ab-
geordneten. BHerichterſtatter: die Abgg. Oberbürgermeiſter
Banſi-Quedlinburg, Landrat v. LuciusWeißenſee und
Landrat v. BorckeLiebenwerda. Es wird konſtatiert, daß die
Wahlen ordnungsgemäß ſtattgefunden haben.

Ueber die Vorlage betr. Neubau eines Dienſtwohn-
gebäudes bei dem Landes-Aſyl zu Jerichowzeferiert Landrat Freiherr v. Bodenhauſen-Wittenberg.
Bei dem Landesaſyl zu Jerichow ſind zur Zeit Dienſtwoh-
nungen für den ordentlichen Arzt und den Anſtaltsinſpektor nicht
vorhanden. Die Erbauung ſolcher Dienſtwohnungen hat ſich in
deſſen als ein dringendes Bedürfnis herausgeſtellt. Der ordent-
liche Arzt muß den leitenden Oberarzt in Fällen von Abweſenheit,
die gerade bei dieſer Anſtalt infolge des Beſuchs der auswärts
wohnenden Familienpfleglinge häufiger vorkommen, vertreten
während dieſer Vertretungszeit iſt aber ſeine ſtändige Anweſen-
heit auf dem Anſtaltsgebiet durchaus erforderlich. Ebenſo liegt es
im Intereſſe des Anſtaltsbetriebes, daß der Anſtaltsinſpektor
ſtändig auf dem Anſtaltsgebiet anweſend iſt. Ein Gebäude für
beide Dienſtwo wird nach den bei den Anſtalten Ucht-
ſpringe und Alt-Scherbitz gemachten Erfahrungen 42 000 Mk.
koſten. Es wird beantragt:

rovingialLandtag wolle genehmigen, daß bei dem Landes-8 n Jerichow ein Dienſtwohngebäude für den ordentlichen
rzt ünd den Inſpektor zum Koſtenbetrage von 42 000 Mk.

erbaut und
b) dieſer Koſtenbetrag aus dem im Jahre 1900 für die Erbau

ung zweier Landesaſhle bewilligten Kredite von 900 000 Mk.
gedeckt wird.

Die Anträge werden debattelos angenommei
Es folgt die Vorlage über die Errichtung einer Er

ziehungsanſtalt für ſchulpflichtige Fürſorge-
zöglinge. Referent Abg. Bürgermeiſter WiebeckLangen-
ſalza. Der Antrag lautet folgendermaßen

Der Provinzial- Landtag wolle beſchließen:
1. a) für die bisher in Moritzburg untergebrachte Provinzial

Erziehungsanſtalt wird mit einem Koſtenaufwande bis zu
650 000 Mk. eine neue Anſtalt in Nordhauſen auf
dem von der Stadtgemeinde unentgeltlich zu überlaſſenden
Grundſtücke am Weinberge errichtet;

b) 23 erſte Baurate wird der Betrag von 250 000 Mk. be
willigt.

Die bisher von der Provinzial-Erziehungsanſtalt Moritzburg
benutzen Räume werden mit einem Koſtengufwande von
25 000 Mk. zu Dienſtwohnungen für die bisher Miets-
entſchädigung beziehenden Aufſeher der Arbeits- Anſtalt und
zur Unterbringung von ſchulentlaſſenen, männlichen Für-
ſorgezöglingen eingerichtet.I. Die Frage der Verlegung der Moritzburger Provinzial

Erziehungsanſtalt beſchäftigt die Provinzial Verwaltung ſchon ſeit
dem Jahre 1897. Seit dieſem Jahre hat der Anſtaltsdirektor in
wiederholten Berichten ſeiner Ueberzeugung Ausdruck gegeben, daß
die Erziehung der Zöglinge durch die in Moritzburg beſtehenden
Verhältniſſe in hohem Maße nachteilig beeinflußt werde. Nach
eingehender Prüfung wurde bereits im Jahre 1899 die Notwendig-
keit einer durchgreifenden Aenderung anerkannt. Jn der dem
18. Provingzial Landtage gemachten Vorlage vom 18. Januar 1900
hat ſich der Ausſchuß jedoch darauf beſchränkt, den Provinzial
Landtag zu bitten, durch eine Kommiſſion die Verhältniſſe an Ort
und Stelle prüfen zu laſſen und nach deren Bericht weiteren Be
z uß über die zu ergreifenden Maßnahmen zu treffen. Ein be-
timmter Antrag wurde nicht geſtellt, weil man es einerſeits für
weckmäßig hielt, daß der Provinzial-Landtag, ehe einHrofett für die erforderlichen Aenderungen aus

gearbeitet würde, prinzipiell Stellung nahm, und weil anderer-
ſeits ſich nicht überſehen ließ, welche Aenderungen das damals in
Vorbereitung befindliche Fürſorge Erziehungsgeſetz mit ſich
bringen würde. Der Provingzial-Landtag ging damals auf die
Sache nicht näher ein, ſondern erſuchte den Ausſchuß lediglich durch

t

Beſchluß vom 1. Februar 1900, dem nächſten Provinzial- Landtage
über die künftige Organiſation der Erziehungsanſtalt entſprechende
Vorſchläge zu machen. Von einer erneuten Vorlage wurde ſeither
abgeſehen, weil zunächſt die Entwickelung abgewartet werden ſollte,
welche das Fürſorge-Erziehungsweſen unter der Herrſchaft des
Geſetzes vom 2. Juli 1900 nehmen würde. Auf Grund der in den
letzten fünf Jahren gemachten Erfahrungen darf aber nunmehr
ausgeſprochen werden, daß eine eigene Erziehungsanſtalt für ſchul-
pflichtige Knaben und Mädchen für die Provinzialverwaltung nicht
nur erwünſcht, ſondern ſogar noch mehr als bisher ein dringendes
Bedürfnis geworden iſt. Referent geht dann auf die Details ein
und legt das ausführlich begründete Bauprogramm vor. Die
Stadtge meinde Nordhauſen hat ſich verpflichtet, dem Provinzial-
verbande für die Errichtung der Anſtalt ein 32 Morgen großes
Grundſtück koſtenlos zu übereignen und auch auf ihre Koſten Gas-
und Waſſerleitung ſowie einen befeſtigten Fußweg an das Grund-
ſtück heranzuführen. Abg. Oberbürgermeiſter Contag dankt
für das Entgegenkommen des Provinzialausſchuſſes und empfiehlt
die Vorlage zur Annahme. Abg. Landrat von Jacoby-
Quedlinburg fragt, ob die hohen Koſten nicht etwas herabgemindert
werden könnten. Nach aufklärenden Worten von Landesrat
Hennicke und dem Referenten wird die Vorlage einſtimmig an
genommen.

(Schluß des Sitzungsberichts folgt in nächſter Nummer.)

Aus Rußland.
Jn gern der Staatsgewerbeordnung

wird durch einen kaiſerlichen Erlaß folgendes beſtimmt:
Die zur Veröffentlichung ihrer Rechenſchaftsberichte verpflichteten

Unternehmungen, deren Reingewinn 3 Prozent des Grundkapitals über
ſteigt, ſind unter Beibehaltung der Gewerbe und Kapitalsſteuer mit
einer Prozentſteuer vom Reingewinn, wenn dieſer ſich zwiſchen 3 und
20 Prozent bewegt, zu belegen, welche von 3 bis 14 Prozent anſteigt.
Die Reineinnahmen, welche über 20 Prozent des Grundkapitals betragen,
unterliegen außerdem einer 10prozentigen Steuer. Die Direktoren und
Verwaltungsmitglieder aller Unternehmungen, die zur Veröffentlichung
ihrer Rechenſchaftsberichte verpflichtet ſind, haben von dem Jahresgehalt
und den Gratifikationen, die ſie von einem oder mehreren Jnſtituten
erhalten, eine Prozentſteuer in Höhe von 1 bis 7 Prozent zu entrichten.
rig rere Steuerſatz gilt für Gehälter in Höhe von 20 000 Rubel
jährlich.

Der Polizeichef Kondaurow
Donnerstag vormittag er mordet.
feſtgenommen.

Der Uebergangsverkehr über Station Lo witſch der Kaliſcher
Linie der Warſchau- Wiener Bahn iſt in vollem Umfange
wieder aufgenommen.

in Penſa wurde
Der Mörder wurde

Ausland.
Frankreich.

Der Senat
hat den von der Deputiertenkammer genehmigten Geſetzentwurf, wonuch
der Betrag der von der Banque de France zu verausgabenden Noten
um 800 Millionen erhöht wird, angenommen.

Dem zu Ehren des Londoner Grafſchaftsrates
beim Präſidenten der Republik ſtattgehabten Empfange blieben mehrere
nationaliſtiſche und konſervative Gemeinderäte fern, weil die Regierung
ihr Erſuchen, die Kircheninventur während des Aufenthaltes des Graf
ſchaftsrates einzuſtellen, unbeachtet gelaſſen hatte.

Major Cuignet.
Der wegen Beleidigung des früheren Kriegsminiſters André mit

Arreſt beſtrafte Major Cuignet ließ vor einigen Tagen durch den
Deputierten Laſies dem Juſtizminiſter einen Vrief überreichen,
in dem er behauptet, daß ein Schriftſtück der ſogenannten
Geheimakten des Dreyfus Prozeſſes unter der Amtsführun
Andrss mit einem falſchen Datum verſehen worden ſei
und dem General André dazu gedient habe, den Wert eines anderen
Schriftſtückes dieſer Akten als zweifelhaft hinzuſtellen. Dieſes Vorgehenkomme einer Fälſchung geta und er erſtatte deshalb gegen Andre als

den verantwortlichen Urheber dieſes Verbrechens, Anzeige wegen
Fälſchung und Gebrauch eines falſchen Schriftſtückes.

Spanien,

Miniſterkriſe?
Gerüchte von einer teilweiſen Miniſterkriſe ſind im Umlaufe. Das

Blatt „El Pais“ glaubt, der Rücktritt der Jnſtizminiſter Garcia
Prieto ſei unvermeidlich; an ſeine Stelle würde der bisherige Gou
verneur von Madrid Ruiz Jimenez treten.

Serbien.
Parlamentariſches.

Nach einem zwiſchen den oppoſitionellen Parteien getroffenen
Uebereinkommen ſoll die Obſtruktion fortgeſetzt werden, weil man
annimmt, daß die Skupſchting infolge der knappen Zahl der zu

den Sitzungen erſcheinenden Abgeordneten für längere Zeit nicht

In dem Kreiſen der Regierungspartet
wird der Meinung Ausdruck gegeben, daß eine Verſtändigung mit
arbeitsfähig bleiben könne.

der Oppoſition dem offenen Bruche vorzuziehen ſei, da letzterer die
Auflöſung des Hauſes nach ſich ziehen könnte, was gerade im gegen
wärtigen Augenblick nicht im Je des Landes gelegen wäre.
Weil jedoch außer dem deutſch ſerbiſchen Handelsvertrage nur Ge
ſetzesvorſchläge von geringer Bedeutung auf der Tagesordnung
tehen, dürfte bei Fortdauer der r ſrhtw die Seſſion der

kupſchting nach Annahme des deutſch ſerbiſchen Vertrages, welcher
in dieſem Falle per Akklamationen votiert würde, geſchloſſen werden.

Japan.
Das Abgeordnetenhaus

nahm Donnerstag mit 230 gegen 117 Stimmen eine Geſetzesvorlagean, nach welcher ein Schurdenkonſolidationsfonds ge
ſchaffen werden ſoll.

Rordamerika.

Tarifliches.
Das Repräſentantenhaus nahm mit 346 gegen 7 Stimmen

die Bill betreffend die Bahnfrachtſätze an, durch welche die
Kommiſſion für den zwiſchenſtaatlichen Handel ermächtigt wird, eine
Unterſuchung über die Frage der Bahnfrachten anzuſtellen und einen
gerechten Höchſtfrachtſatz bekannt zu geben, der, wenn er nicht durch dieGerichte oder die Kommiſſion Kibſt außer Geltung geſetzt wird,

30 Tage nach ſeiner Bekanntgabe in Wirkſamkeit treten und drei Jahre in
Kraft bleiben ſoll. Das Geſetz ſchreibt auch vor, daß die Betriebs
methoden der Bahnen öffentlich dargelegt werden ſollen und gibt
beſtimmte Vorſchriften für die Führung der Geſchäftsbücher. Die Vor-
lage, die jetzt an den Senat geht, ſtimmt im allgemeinen mit den vom
Präſidenten Rooſevelt in ſeiner letzten Botſchaft empfohlenen Maß-
nahmen überein.

m

Aus Nah und Fern.
Arbeiterunruhen in Chile. Ein Beſorgnis erregender Streik

iſt in Antofogaſta unter den Leuten der Oruru- Eiſenbahn ausge
brochen. Bei einem damit im Zuſammenhang ſtehenden Tumult
ſollen nach amtlichen Nachrichten gegen 100 Menſchen getötet ſein,
darunter auch ein engliſcher Untertan. Die Regierung hat Schiffe
mit Truppen nach Antofogaſta entſandt. Die ganze Arbeiter
bevölkerung des Landes iſt von einer bedrohlichen Unruhe er-
griffen.

Ein entſetzlicher Luſtmord iſt in Brüſſel in der Unterſtadt
Rue des Hirondelles verübt worden. Ein Poliziſt entdeckte auf
einer Türſchwelle die in Papier gebundene verſtümmelte Leiche
eines achtjährigen Mädchens, das abends 7 Uhr das Elternhaus ver
laſſen hatte, um auf der Straße zu ſpielen. Die Bluttat iſt in
einem unbewohnten Hauſe verübt worden. Die Polizei iſt bereits
auf der Spur des Mörders.

Jnfolge der Typhuserkrankungen auf dem ſchwediſchen Schul
ſchiff „Freya“ in Konſtantinopel wurde behufs Desinfizierung des
Schiffes die ganze Mannſchaft in Vebek am Bosporus gelandet und
in Baracken untergebracht. Die 17 am Typhus kranken Leute der
Beſatzung im deutſchen Krankenhauſe befinden ſich auf dem Wege
der Beſſerung.

Tod sfall. Geheimrat und Univerſitätsprofeſſor Dr. Wilhelm
von Chriſt, Mitglied des Kaiſerlich deutſchen Archäologiſchen
Jnſtituts, iſt in München geſtorben.

Senſationeller Selbſtmord. Nach einer Meldung der „Frankf
Ztg.“ aus London beging Ernſt Schwabacher, der Teilhaber der

n Schwabacher Brothers, Selbſtmord wegen finanzieller
erluſte.

Zur Ermittelung des Mörders Hennig wurde Donnerstag nach-
mittag auf Anordnung des Berliner Polizeipräſidiums eine Durch-
ſuchung ſämtlicher Laubenkolonien um Berlin veranſtaltet.

Unterſchlagungen. Bei der Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt
in Leipzig wurde entdeckt, daß ein Beamter namens Held die Bank
durch betrügeriſche Manipulationen um etwa 25 000 Mk. geſchädigt
hat. Held iſt geſtändig und wurde in Haft genommen.

Letzte Telegramme.
Fiume, 8. Febr. Die Heizer und Matroſen der Ungariſch-

Kroatiſchen Schiffahrtsgeſellſchaft ſind ausſtändig. Sie fordern
Lohnerhöhung. Die Direktion hat ſich an die Kriegsmarine
mit der Bitte gewandt, ihr Mannſchaften zur Verfügung zu
ſtellen. Der Verkehr iſt nicht geſtört.

Murau (Steiermark), 8. Febr. Von einer Lawine ver-
ſchüttet wurde der öſterreichiſche Rittmeiſter Brauner. Sein
Führer konnte ſich retten. Von Murau ging ſofort eineRettungsexpedition von zwölf Mann ab. Jedoch iſt es noch
nicht gelungen, den Verſchütteten aufzufinden.

Ran l'Etape, 8. Februar. Hier haben ausſtändige Stein
brucharbeiter ein Gebäude angezündet, in dem ſich 400 Kilogr.
Pulver und Dynamit befanden. Der Schaden iſt beträchtlich.

Madrid, 8. Februar. Nach dem heutigen Miniſterrate
hatte der Miniſterpräſident eine Unterredung mit dem Könige.
Dieſe hatte das Ergebnis, daß beſchloſſen wurde, die Abſicht
des Königs, ſich mit der Prinzeſſin Ena von Battenberg zu
vermählen, amtlich bekannt zu geben. Die auswärtigen
Regierungen ſollen am 20. Februar durch eine Note benachrichtigt
werden. Der Text des Ehevertrages wird ſpäter dem Parlamente
mitgeteilt werden. Die Regierung wird im Verein mit dem
Könige den Tag der Vermählung feſtſetzen. Wahrſcheinlich
wird dies der 2. Juni ſein.

Petersburg, 8. Febr. Der Aufruhr im Kaukaſus gewinnt
an Ausdehnung. Jm Kreiſe Sangeſur ermordeten Tataren
200 Frauen und Kinder und zuündeten viele Häuſer an.
Armenier rückten ihnen entgegen, wobei es zu einem blutigen
S kam. Die Tataren ergriffen die Flucht und
ießen zehn Tote zurück.

Kutais, 8. Febr. Heute nachmittag 2 Uhr wurde in der
Mitte der Stadt der Bezirkschef Begamow von einem Manne,
dem es zu fliehen gelang, tödlich verwundet.

Tanger, 8. Februar. Einbrecher ſind in die engliſche
Geſandtſchaft eingedrungen und haben aus dem Zimmer des
Geſandten Schmuckſachen und Geld geraubt.

Hinton (WeſtVirginien), 8. Febr. Jn den PerellKohlen
gruben bei Oak Hill (Grafſchaft Fayette) ereignete ſich eine
Exploſion, durch die gegen 40 Menſchen umgekommen ſind.

Tokio, 8. Febr. Der Landtag hat nach erregter Debatte
mit 222 gegen 125 Stimmen den Vorſchlag angenommen, daß
die Kriegsſteuern weiter erhoben werden ſollen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

naßkalt,Sonnabend, 10. Februar: NMeiſt bedeckt, trübe,
Niederſchläge.
m Fenntaz 11. Februar: Meiſt trübe, um Null herum, feucht,

ndig.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 2,00, Trotha 2,28, Alsleben 2,14, Bern
burg 1,68, Calbe, Oberpegel 1,76, Calbe, Unterpegel 1,50.
Unſtrut: Straußfurt 4 1,50. Moldau: Budweis 0,0,
Prag 0,06. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,47, Brandenburg, Unterpegel 2,09, Rathenow, Obervegel 1,91, Rathenow,

Unterpegel 1,61, Havelberg 2,95. Elbe Pardubitz 0,00,
Brandeis 0,06, Melnik 0,26, Leitmeritz 0,18, Außig P 0,07,
Dresden 1,24, Torgau 0,90, Wittenberg 1,98, Roplan

1,51, Aken 1,86, Barby 1,98, Magdeburg 1,74, Tanger
münde 2,71, Wittenberge 2,68, Lenzen 2,76, Dömitz 2,2,
Darchau 1,98, Lauenburg 2,26.
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Allgemeined.,
y. Mannheim, 8. Febr. Der Aufſichtsrat der Badiſchen Bank

beſchloß in ſeiner heute ſtaltgehabten Sitzung, der am 12. März ſtatt
findenden Generalverſammlung die
5 9 (im Vorjahre 5 90) für das verfloſſene Geſchäftsjahr in Vor

Verteilung

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 8. Februar 1906.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Bbrſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Börſen- und Handelsteil.

einer Dividende von

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 171 150 a 145Danzig 174 153--154 146--148 150 152Stettin 171 174 157 150 160 150-- 160
Poſen 177 157 154 154Breslau 174 158 160* 145 154Berlin 176 165 d 167Chemnitz 163 172 162--169 155 170* 155 175

Hamburg 178 170 S 2Hannover 175 179 164- 169 65— 185
Münſter 178 165 146 157Neuß 167 177 151 161 a 147- 162Mannheim 191 174 r 164Jnſterburg 170 150 145 45Greifenhagen 170 172 157- 158 150- 152 153 155
Frankenſtein 170--175 156 158 153--160 136 140
Schönau a. Katzb. 166 171 148--163 145- 150 135 140
Frankfurt a. d. O. 162 164 146 145 148 152--164
Beeskow 174 177 155--157 155-- 160 156 160
Halberſtadt 164--i71 167 172 169 182 167 177
Eilenburg 165-- 175 160--168 165 179 165 175
Goslar 165--180 162--170 155--180 160 175
Kaſſel 175--178 170- 1723 169 180Minden 176 170 144 163Altenburg 167 165 170 175Biberach a. Rh. S 166 172 S 168 174Ueberlingen 183 185 160 c 161 163Braugerſte.

Gerſte: Chemnitz 140--150. Kernen: Biberach 180--186,
Ueberlingen 180 186. Raps: Breslau 238

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 8. Februar voriger Kurs
Newyork Weizen loko 921 Cts. 142,65 92 Cts. A. 143,00
Chicago Mai 85 Cts. 131,05 85 Cte. 131,45
Liverpool März 6ſh. 108/5 d. 154 90 6 ſh. 10 d. 154,90
Paris Febr. 24,15 Fes. 196,8 24,15 Fes. 196,80
Budapeſt April 16,78 Kr. 142 90 16,74 AKr. 142,55
Odeſſa loko 92 Kop. 126 /5 99 Kop. 128,00
Riga loto 108 Kop. 13320 108 Kop. 133,20
Buenos Aires* Weizen loko et.pap. 675 ctvse. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 84 Kop. 108,60 86 Kop. 111,20
Riga loko 95 Kop. 122,85 95 Kop. 122,85Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 84 Kop., 108,60 84 Kop. 108,60)
Odeſſa Futtergerſte loko 75 Kop. 97,00 77 Kop. 99,55
Riga loko 75 Kop. 97,00 75 Kop. v 97,00NewYork Mais Mai 50 Cts. 83,45 50x Cts. 83,45
Buenos Aires* loko ct. pap. 500 ctvs. pap. 89,00

bdfr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 9,90, nach Rotterdam 11,15
Fracht von NewYork nach Bremen 9,90
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,50 nach Rotterdam 7,00
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 7,50 nach Rotterdam 7,00
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5,
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,35 nach direkten

Häfen 11,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 8. Februar. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
185 Ruſſ. 10 Pud 5 Azima ſchwimmend 190 c. Ulka ſchwimmend
nach Probe 179 La Plata 80 kg Bahjia Blanka Februar/ März
175 (195) Roggen: Südruſſ. 92 Pud Noworoſſiſk ſchwimmend
163 Februar März 164 (179) Donau. Bulgar. 72 73 kg
ſchwimmend 1644 Hafer: Amerik. Clipped II 38 lbs. ſchwimmend
151 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwimmend 130
Februar 129 (122 März (1228) Amerik. 46 lbs.
Januar März 123 (116) Mais: Mixed ſchwimmende Dampfer
bald fällig 1128 bez., Dampfer „Arthemiſia“ bald ausgeh. 110 e.
bez. 3häfig Februar März 109 (123) A. bez., Newyork Paketfahrt-
dampfer März (124) C La Plata April/ Mai (129 A.
Mai/ Juni (128)

Rotterdam, 8. Februar. Weizen: Bahia-Blanca ruſſ.
80 kg Februar März 176 (196) Barletta 80 kg Februar/ März
176 (196) La Plata franz. 80 kg Februar März 176 (196) c.
Ulka 929 Pud prompt 183 925 Pud prompt 186
02 Pud prompt 188 Roggen: Bulgar.-Rumän. 72,/73 kg
prompt 165 75/76 kg prompt 171 Futtergerſte:Südruſſ. 60/61 kg Februar 132 (125) Donau. 60/61 kg Februar
132 (125) Hafer: Nordruſſ. 47 48 kg Mai Juni (153)
Amerik. II white Clipped 38 lbs. Februar 148 (160) 40 lbs. Febr.
151 (163) C Rumän. nach Muſter 153 (163) Mais: Mixed
Februar/ März April 112 (126)

Den in Klammern beigefügten Preiſen ſind die am 1. März 1906
in Kraft tretenden neuen Vertragszölle (auch für amerikaniſche und
argentiniſche Provenienzen) zugrunde gelegt.

Berlin, 8. Febr. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
172,00 174,00 ab Bahn. Roggen, inländ. 160,00 161,00
ab Bahn, Mai 170,75 Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel u. gering
143,00 153,00 gute 154,00 162,00 AC, ruſſ. und Donau ſchwere
150,00 160,00 leichte 143,00 147,00 amerik. 133,00 bis
136,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 170,00 180,00 mittel 160,00
bis 169,00 gering 157,00——159,00 ruſſ. 157,00 163,00
jeiner ruſſ. 164,00 168,00 amerik. 160,00 163,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 124,00 128,00
abfallender 121,00--123,00 runder 135,00 137,00 C. frei Wagen.
Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 167,00 174,00
ne und Taubenerbſen 175,00 180,00 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 22,50 24,75 Roggenmehl 0 und 21,20--23,10 A.
Weizenkleie 10,40 11,00 Roggenkleie 10,60-—-11,00 Mittags
börſe. Weizen, inländ. 171,00—174,00 ab Bahn, Mai 186,75 bis
186,50 187,25 187,00 Juli 188,25 188,75 188,50 Roggen,
inländ. 160,00 161,00 ab Bahn, Mai 170,75 170,25 171,25
bis 171,00 Juli 170,00 170,75 170,50 Hafer, Mai 160,00
bis 159.60—160,09 Juli 161,00 Weizenmehl 00 22,50 bis
r Roggenmehl O u. 121,20- 28,10 Rüböl, Febr. 50,40 G.,
Mai 51,70--51,40 Okt. 53,00 52,80 52,90 Preiſe um
2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai 187,00 (vorige 187,25
Juli 188,50 (188,50 Sept. 183,25 (188,75.4). Roggen,
Vai 171,00 A (170,50 Juli 176,00 (170,25 0). Hafer,
n 160,00 A. (160,50 Juli 161,00 (162,00 c). Mais,
Na 128,50 (128,76 A). Mehl, Febr. 21,60 (21,60
Mai 22,00 (22,00 Juli 22,15 C (22,25 c). Rübölloko 50,40 C. (50, 40 Febr. 50,40 (50,40 Mai 51,50
(51,60 Oktober 52,90 A. (52,90

Ragdedurg, 8. Febr. Getreide und Fuktermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen matter, engliſcher
ut 168-171 mittel 160 166 gering 1592 168
o. Sommer- gut 170--173 mittel do. KolbenSommer gut 175 180 do. Rauh gut 164169 do. aus

ländiſcher gut 188 192 Roggen matter, inländ. gut 164 bis
167 mittel 1567 163 ausländiſcher 172 174 Gerſte
an hieſige Chevalier- gut 170--180 mittel 160-—169
einſte Qual. über Notiz, Landgerſte gut 1566 166 ausländ. Futtergerſte

gut 132 139 Hafer unverändert, inländ. gut 166-172 mittel
155--163 ausländ. gut 156--170. A. Mai s lebhaft, runder gut
134- 136 amerikaniſcher bunter gut 123 125 Erbſen
flau, hieſige Viktoria gut 180 195 mittel 160--175
do. grüne Folger gut 190--200 mittel 170 186

Rürnberg, 7. br. (Hopfenbericht.) 150 Ballen
Umſatz zu unveränderten Preiſen.

Viehmärkte.
Bericht der Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen

und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Schlachtviehpreiſe
nach Lebendgewicht am 8. Februar 1906.

Durchſchnitts Preis pro ö0kg
Kreis Viehgattung Lebendgewicht] Lebendgewicht

kg

a) Provinz Sachſen

Saalkreis Ochſen 600 1000 36—40Jerichow I. 700 38Querfurt 700 900 36 38Saalkreis Bullen 600 900 34 39Mangsfeld. Seekreis 450 102Saalkreis FStiere und Färſen] 400—600 33 38
Querfurt 500--700 34—36Saalkreis. Kühe 500--700 3238Jerichow 650 32,50Mansfeld. Gebirgskr. 525 33Querfurt 500 700 28 30Mangsfeld. Seekreis 650 700 385Saalkreis Kälber 45--60 38 43ZJerichow J. 50 38Querfurt 50 75 40-42Mansfeld. Seekreis 50 55 406Zeitz 50 457Saalkreis Schweine 100 200 50 58
Zerichow J. u 100 130 58Mansfeld. Gebirgskr. 125 60Querfurt 100 150 56 58Mansfeld. Seekreis 125 609Zeitz 106 57 10Saalkreis. Lämmer 5 29 34Saalkreis Hammel 50 2833Mansfeld. Seekreis 58 33 11Saalkreis langefütterte Merzſchafe 50 27-32
Jerichow I. 50 28 12b) Herzogtum Anhalt

Bernburg Ochſen S 38Cöthen e e 7 e 7 36 42Deſſau e e J e D 34-39Deſſau Bullen S 3440Cöthen S 3440Bernburg S 36——39Bernburg Färſen und Kühe e 3134

Cöthen. S 313Deſſau 2 33 37Deſſan Kälber S 36 42Cöthen. S 36—40Bernburg S 36—41Bernburg Schafe S 3136Cöthen. S 30—34Cöthen. Schweine S 54—59Bernburg 56 59Deſſa n. J 60gut, junges Tier ab hier, 2 gut, prima, ab hier, ab hier,
nach Zeitz, prima, ab hier, 19 nach Zeitz, 11 ab hier 100 Stück

nach Leipzig, '2 mittel.
Leipzig, 8. Febr. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 120 Rinder, und zwar:
50 Ochſen, 6 Kalben, 46 Kühe, 18 Bullen 766 Kälber, 227 Stück
Schafvieh, 1249 Schweine zuſammen 2362 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 67,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 58,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 70, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

ewicht 64, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewichtchlachtgewicht 57, 6. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 50. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 65, 3. geringgenährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 58. Kälber: l. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 56, Schlacht

ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 53,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 44, Schlacht
gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 41, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
n 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schaſe
Merzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht Schweine: 1. voll

fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 78, 2. fleiſchige Lebeno
ewicht Schlachtgewicht 75, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 73, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

ewicht 71, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
n Mark für 50 kg. Verkauf 99 Rinder, und zwar: 34 Ochſen,
5 Kalben, 44 Kühe, 16 Bullen; 765 Kälber; 204 Schafe,
1229 Schweine Geſchäftsgang: alles mittelmäßig.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 8. Februar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 176 178. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
165--170, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Feburar 132,00. Gerſte ruhig,
ſüdruſſiſcher cif. Februar 110,00. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen
burger 168--172. Mais willig, Americ. mixed cif. per Februar 93,50.
La Plata cif. April-Mai 99,00.

Peſt 8. Februar. Weizen ſtetig, per April 16,78 Gd., 16,80
Br., per Oktober 16,74 Gd., 16,76 Br. Roggen per April 13,74 Gd.,
13,76 Br., per Oktober 13,46 Gd., 13,48 Br. Hafer per April 14,84
Gd., 14,86 Br., per Oktober 12,42 Gd., 12,46 Br.
13,86 Gd., 13,88 Br., per Juli 14,00 Gd., 14,02 Br.

Paris, 8. Februar. (Anſang). Weizen ruhig, per Februar 24,10,
per März 23,90, per März-Juni 24,05, per Mai Auguſt 23,90.
Roggen ruhig, per Februar 15,75, per Mai Auguſt 15,75.

Paris, 8. Februar. (Schluß). Weizen ruhig, per Februar 24,10,
per März 22,85, per März Juni 24,05, per Mai Auguſt 23,85.
Roggen ruhig, per Februar 15,75, per Mai Auguſt 16,75.

London, 8. Februar. An der Küſte Weizenladung.
Antwerpen, 8. Februar. Weizen ſtetig, Mais matt, Gerſte ſtetig,

Hafer kaum ſtetig.

loko

Mais per Mai

New Pork, 8. Februar. (Telegramm.) Roter Winter- Weizen
o2 ver Februar per Mai 904, per Juli 887/, per Sept.

867 Mais ver Mai 50 ver Juli 60, per September 50
Mehl 3,25. Getreidefracht nach Liverpool 2.

Chieago, 8. Februar. (Telegr.) Weizen per Mai 84 per Juli
835 Mais per Mai 44.

Raps.
Peſt, 8. Februar. Raps per Auguſt 27,80 Gd., 28,00 Br.

ucker.Hamburg, 8. Februar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Provukt Baſis 889 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Februar 15,95, per März 16,10, per Mai 16,10, per Auguſt
16,80, per Oktober 17,05, per Dezember 17,15. Tendenz Behauptet.

Hamburg, 8. Februar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per 100 Kilo per Februar 16,00, per März 16,10, per Mai
16,40, per Auguſt 16,80, per Oktober 17,00, per Dezember 17,15.
Tendenz: Ruhig.

London, 8. Februar. 9600 JavaZucker loko matt, 9 ſh. 1 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 7 ſh. 11 d. Wert.

Rio de Janeiro, 8. Februar. Der Zollſatz auf Zucker iſt auf
200 Reis herabgeſetzt worden.

Kaffee.
Hamburg, 8. Februar, vorm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos März 385 G., Mai 39 G.,
September 40 G., Dezember 40 G. Tendenz: Ruhig.

Hamburg, 8. Februar, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos März 38 G., Mai 39 G., September
39 G., Dezember 40 G. Tendenz Ruhig.

Havre, 8. Februar. Kaffee. Good average Santos März 47,75,
Mai 48,25, September 49,00, Dezember 49,50. Tendenz Ruhig.
tet Amſterdam, 8. Februar. JavaKaffee, good ordinary beh.,
oko 31.

Rio de Janeiro, 7. Februar.
Rio, 12 000 Sack in Santos.

Petroleum.
Hamburg, 8. Februar. Petroleum

loko 7,10 Br.
Antwerpen, 8. Februar. Petroleum Raffiniertes Type weiß loko

194 bez, Br., do. per Februar 194 Br., do, per März 19 Br.,do. per Aula 20 Br. Ruhig.
New Yort, 8. Februar. (Telegramm.) Petroleum Standard

white in Nework 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Hamburg, 8. Februar. Spiritus ruhig, Februar 1872 G.,

FebruarMärz 17 G., März April 172 G.
Paris, 8. Februar. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Februar

39,75, Wiärz 39,75 Mai-Auguſt 39,75, September Dezember 37,00.
Paris, 8. Februar. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Februar

40,00, März 40,00, MaiAuguſt 40,00, Septen. berDezember 37,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 8. Februar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 8. Februar. Rüböl loko 55,50, Mai 66,50.
Hamburg, 8. Februar. Rübbl ruhig, loko verzollt 52,00.
Ämſterdom, 8 Februar. Leinöl flau, loco März 22

MärzMai 22 JuniAuguſt 28 Sept. Dez.
Paris, 8. Februar. (Schluß. Rüböl

März 60,50, März-April 60,20, MaiAug. 61,00.
NewYort, 8. Februar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,10, do. Rohe und Brothers 8,15.

Kartoffeln. Stärke.
Berlin, 8. Februar. Kartoffelſtärke

18,50 Mk., feuchte Stärke 9,60 Mk.
Hamburg, 7. Febr. Kartofſelſtärke 18 --19 Mk., Lieferung

Febr.Mai 18 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt e Mk.,
Lieferung Febr.-Mai W e Mk., 19 19 Mk.,
Superior-Mehl 19 19 Mk. per 100 Kilogramm.W Vioebneg 8. Februar. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für

100 Kilogramm. Fleiſch. Butt Et
eiſch. Butter. er.Magdeburg, 8. Februar. Rindfleiſch im Großhandel o,27 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-1,80 Mk., Kalbfieiſch 1,40--1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,60-5,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 8. Februar. Richtſtroh 4,00--5,00 Mk., Krumm

ſtroh 3,00——3,00 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.

Kaffee. Zufuhren 4000 Sack in

luſtlos, Standard white

behpt., Febr. 60,25,

Kartoffelmehl.
18,50 Mk., Kartoffelmehl

Bremen, 8. Februar. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 57e Abrede, 8. Februar. Wolle. LaPlata-Zug Type B. April

5,30 Verkäufer, Juli 5,25 Verkäuſer Ruhig.
Liverpool, 8. Febr. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um

ſatz 10 000 Vallen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.
Per Februar 5,75, Per Juni-Juli 5,86,Febr.-März 5,75, „Juli-Auguſt 5,88,

März- April 5,7e, „Aug.-Sept. 5,84,April- Mai 581, Sept.Okt. 5,68,
Mai-Juni 5,84, Okt. Nov. 5,62.

Metalle.
Amſterdam 8. Februar. Bancazinn behauptet, loco 100
Londen s Febr. Silber 30 Lſtrl. ChiliKupfer 78 vſrrl.,

per 3 Monate 75 Lſirl., Blei, ſpan. 16 Lſirl., engl. 16/2 Lſtri.,
Zinn 164 Lſtrl., Zini 27 Lſtrl.

Glasgow, 8. Februar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 50 h. 9 d.

Rio de Janeiro, 7. Fehruar. Wechſel auf London 177
J

Verant wortlich Für Politik und Feuilleton: w. Walther Gebensleben
für Vrovinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Sbeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften

ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.

Familien Nachrichten.

TodesAnzeige.
Hiermit die traurige Nachricht, daß mein lieber Mann,

unſer guter Vater, Bruder, Schwiegerſohn und Schwager,
der Gaſthofsbeſitzer

Ferdinand Maennicke
heute morgen in ſeinem 40. Lebensjahre nach kurzem Leiden
ruhig und gottergeben entſchlafen iſt.

Nietleben, den 8. Februar 1906.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Antonie Maennieke und Kinder.
Die Beerdigung findet Sonnabend, den 10. Februar,

nachmittags 4 Uhr ſtatt.
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Berlin, s PoUnrechnongssätio: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pt. Oest. B. Gold: 2 M., Wähbr. 1,70, 1 r. 0, 7 B. d. 12. 1 9
holll.: 1,70. 1M Banco: 1,50 1Kr.: 1,125 M. 1BBI.: 2.16. 1 Go—d- b. 3.. 0. 1Peso: 4. 1T01].4,20. 1 LstrlI.20, c M

BenkdisKont 59, Lombardzinsfuss 69, PrivetdisKont 32/
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do. 3 M.Mad. u. an 14 J.
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Stockholm 10].
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Petersg. 81
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Gold Silb.
Sovereigns pro St.
20- Francs Stücke
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ikanische NotenAmerikan wem

Belgische Noten
Englische Bankn. 1 5
franz banko 1
Holländ. Banwwoten
ſtaſienische Noten

orwegische Hotep

Schwedische wo
Noten 1e j.
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